
GRÜNDONNERSTAG
Evangelisch-lutherische Kirchen
Annaberg:
St.-Annen-Kirche: 19.30 Uhr Gottes-
dienst mit Erstabendmahl für die
Konfirmierten
St.-Katharinen-Kirche Buchholz:
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindesaal
Haus der Hoffnung: 19.30 Uhr Pas-
sahgedächtnis
Martin-Luther-Kirche: 19.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Königswalde: 19 Uhr Sakramentsgot-
tesdienst mit den Konfirmierten
Mildenau: 19.30 Uhr Andacht mit hl.
Abendmahl
Arnsfeld: 18.30 Uhr Abendmahls-
Gottesdienst
Grumbach: 19.30 Uhr Tischabend-
mahl im Pfarrsaal
Steinbach: 20 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst zum Gründonnerstag
Bärenstein: 19 Uhr Tischabendmahl
im Kirchgemeindehaus
Oberwiesenthal: 18 Uhr Passionsan-
dacht mit Tischabendmahl
Cunersdorf: 18 Uhr Gottesdienst im
Pfarrhaus

Sehma: 19.30 Uhr Gottesdienst (Saal)
Neudorf: 19.30 Uhr Gottesdienst/hl.
Abendmahl/1. Abendmahl der Konfir-
manden
Scheibenberg: 18 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
Schlettau: 19.30 Uhr Tischabend-
mahl im Gemeindesaal
Elterlein: 19.30 Uhr Gottesdienst mit
hl. Abendmahl
Tannenberg: 19.30 Uhr Jugendgot-
tesdienst
Ehrenfriedersdorf: 19.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Gelenau: 19 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst mit Erstabendmahl der Konfir-
mierten
Herold: 19.30 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst
Thum/Jahnsbach: 19 Uhr Abend-
mahls-Gottesdienst in Thum

Evangelisch-meth. Kirchen
Scheibenberg: 9 Uhr Gottesdienst,
14.30 Uhr Gottesdienst zum Ver-
bandsposaunentag in Schwarzenberg

Evangelisch-lutherische Freikirche
Schönfeld: 19.30 Uhr Festgottes-

dienst mit hl. Abendmahl

Römisch-katholische Kirche
Annaberg-B: 19 Uhr heilige Messe

KARFREITAG
Annaberg:
St.-Annen-Kirche: 9 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, 14 Uhr Musik
zur Sterbestunde Jesu
St.-Katharinen-Kirche Buchholz:
14 Uhr Lukaspassion von H. Schütz
Haus der Hoffnung: 10.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl
Martin-Luther-Kirche: 9 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
Geyersdorf: 10 Uhr Sakramentsgot-
tesdienst und Kindergottesdienst
Königswalde: 8.30 Uhr Sakraments-
gottesdienst, 10 Uhr Kindergottes-
dienst, 14 Uhr musik. Feierstunde
Mildenau:  10 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst mit Kindergottesdienst,
14 Uhr Andacht zur Sterbestunde
Arnsfeld: 10 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst und Kindergottesdienst, 14 Uhr
Andacht zur Sterbestunde
Jöhstadt: 14 Uhr Posaunen-Gottes-
dienst

Grumbach: 10 Uhr Predigtgottes-
dienst
Steinbach: 14.30 Uhr Andacht zur
Sterbestunde Jesu
Bärenstein: 8.30 Uhr Abendmahls-
gottesdienst, 15 Uhr Passionsmusik in
der Himmelfahrtskirche in Cranzahl
Oberwiesenthal: 10 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst
Hammerunterwiesenthal:
8.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Cunersdorf: 14 Uhr Gottesdienst zur
Sterbestunde Jesu und Kindergottes-
dienst
Sehma: 10 Uhr Gottesdienst mit Lu-
kas-Passion und Kindergottesdienst
Neudorf: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, 15 Uhr Vesper zur Ster-
bestunde Jesu in Cranzahl
Scheibenberg: 9 Uhr Gottesdienst
mit hl. Abendmahl, 14 Uhr Liturgische
Andacht
Schlettau: 10 Uhr Sakramentsgottes-
dienst und Kindergottesdienst, 14 Uhr
Andacht, 19 Uhr Kreuzwegandacht
Walthersdorf: 8 Uhr Sakramentsgot-
tesdienst
Elterlein: 14 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst

Schwarzbach: 9 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst
Hermannsdorf: 14 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
Tannenberg: 15 Uhr Andacht,
15 Uhr Kindergottesdienst
Ehrenfriedersdorf: 10 Uhr Evang.
Messe und Kindergottesdienst, 15 Uhr
musik. Gottesdienst zur Sterbestunde
Schönfeld: 8.30 Uhr Evangelische
Messe, 10 Uhr Kindergottesdienst
Gelenau: 9.30 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst, 14 Uhr Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu mit Abendmahl (Kirche)
Herold: 9.30 Uhr Predigtgottes-
dienst, 14 Uhr Andacht
Thum: 14.30 Uhr musik. Andacht
Jahnsbach:  9.30 Uhr Gottesdienst
Neundorf: 8.30 Uhr Sakramentsgot-
tesdienst und Kinderverkündigung,
14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde
Wiesa: 14.30 Uhr Gottesdienst zur
Sterbestunde des Herrn
Wiesenbad: 10 Uhr Sakramentsgot-
tesdienst

Ev.-meth. Kirchen
Annaberg-Buchholz: 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Wiesa: 8.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst, Neudorf: 9.30 Uhr Familien-
gottesdienst
Cranzahl: 8.30 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst
Sehma: 10 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst
Herold: 8.45 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst, Geyer: 9 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst
Ehrenfriedersdorf: 10.15 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst
Crottendorf: 9.30 Uhr Gottes-
dienst/h. Abendmahl/Kindergottes-
dienst, 19 Uhr Kreuzwegandacht
Walthersdorf: 8.30 Uhr Gottes-
dienst/hl. Abendmahl
Schlettau: 9.45 Uhr Gottesdienst/hl.
Abendmahl

Evangelisch-lutherische Freikirche
Schönfeld: 8.45 Uhr Predigtgottes-
dienst

Römisch-katholische Kirche
Annaberg-Buchholz:
15 Uhr heilige Messe
Bärenstein: 15 Uhr heilige Messe
Kapelle St. Anna: 16 Uhr hl. Messe

GOTTESDIENSTE ZU GRÜNDONNERSTAG UND KARFREITAG

ZUM GEBURTSTAG
Annaberg-Buchholz:
Ingeburg Neukirchner 85 Jahre, Haus
Adam Ries,
Bärenstein:
Hans-Achim Petzold 78 Jahre,
Cranzahl:
Elfriede Schlusemann 87 Jahre,
Crottendorf:
Thea Hoffmann 79 Jahre,
Lisa Dech 80 Jahre,
Ehrenfriedersdorf:
Christina Baumann 75 Jahre,
Gelenau:
Johanna Wusterbarth 81 Jahre,
Geyer: Waltraud Fischer 84 Jahre,
Jöhstadt:
Magdalena Nestler 79 Jahre,
Königswalde: Sigrid Bergelt 81 Jahre,
Neundorf: Renate Richter 77 Jahre,
Oberwiesenthal:
Hildegard Sommerschuh 83 Jahre,
Scheibenberg:
Manfred Kruse 82 Jahre,
Edith Kriener 85 Jahre,
Wiesenbad:
Elisabeth Haustein 87 Jahre.

Das Fest der diamantenen Hochzeit
begehen Horst und Vera Pilz aus Ge-
lenau. Herzliche Glückünsche!

WIR GRATULIEREN

NOTRUFE
Polizei 110, Feuerwehr und Rettungs-
dienst 112, Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116117, Rettungsleitstelle und
Ärztebereitschaft 03733 19222,
Giftnotruf 0361 730730

APOTHEKEN
heute:
Annaberg-Buchholz und Umgebung:
8 - 8 Uhr, Adam-Ries-Apotheke,
Adam-Ries-Straße 57 c, Annaberg-
Buchholz, 03733 25540
Thum, Ehrenfriedersdorf, Geyer:
8 - 8 Uhr, Adam-Ries-Apotheke,
Adam-Ries-Straße 57 c, Annaberg-
Buchholz, 03733 25540

Karfreitag:
Annaberg-Buchholz und Umgebung:
8 - 8 Uhr, Apotheke im Erzgebirgs-
Center, Gewerbering 2, Annaberg-
Buchholz, 03733 5967811
Thum, Ehrenfriedersdorf, Geyer:
8 - 8 Uhr, Apotheke im Erzgebirgs-
Center, Gewerbering 2, Annaberg-
Buchholz, 03733 5967811

TIERÄRZTE
heute und Karfreitag jeweils von
18 bis 6 Uhr:
Dörfel: DVM Gabriele Schnelle, Dorf-
straße 22 A, 03733 26837,
0171 2336710
Gelenau: TA Denny Beck,
0173 9173384

ZAHNÄRZTE
Karfreitag jeweils von 10 bis 11 Uhr:
Annaberg-Buchholz:
DS Birgit Schneider, Wolkensteiner
Straße 27, 03733 44226
Herold:
DS Evelin Hobrig, Annaberger Stra-
ße 1, 037297 4423
Mildenau:
DS Kerstin Siegert, Plattenthal-
weg 2 a, 03733 53458

RAT & HILFE

SCHÖNFELD — Ein Blickfang und eine
der beliebtesten Touristenattraktio-
nen der Region ist mitten in Schön-
feld zu finden. Rund 30.000 Besu-
cher kommen pro Jahr ins Modell-
bahnland Erzgebirge, darunter viele
Gäste aus der benachbarten Tsche-
chischen Republik. Seit fast zwölf
Jahren ist das einst als Kartoffellager
errichtete Gebäude, das nach der
Wende für kurze Zeit unter ande-
rem als Möbelhaus genutzt wurde,
die Heimat einer in ihrer Art einma-
ligen Anlage. Die farbig gestaltete
Fassade mit den überdimensionalen
Malereien weist auch Ortsunkundi-
gen den Weg.

Auf 770 Quadratmetern findet
sich die im Maßstab 1:32 verkleiner-
te Abbildung des Eisenbahnnetzes
aus der Zeit um 1980. Eingebettet
sind Gleise und Züge in die Land-
schaften und Orte der Region. Und
auch hier haben die Modellbahn-
fans mit großer Liebe zum Detail ge-
arbeitet: Häuser und Aussichtstür-

me, Kirchen und natürlich die je-
weiligen Bahnhöfe sind so nachge-
baut, wie sie vor rund 30 Jahren tat-
sächlich ausgesehen haben. Belebt
wird das Areal nicht nur von den
hier verkehrenden 32 Zügen, son-
dern auch von 2725 Zinnfiguren,
40.000 Bäumen und zahlreichen
Fahrzeugen, die um 1980 auf den
Straßen des Erzgebirges unterwegs
waren.

„Sämtliche Häuser
sind Sonderanferti-
gungen.“
Kathrin Kannegießer Mitarbeiterin

Neueste Errungenschaft in Sachen
Autos ist nach den Worten von Mo-
dellbahnland-Mitarbeiterin Kathrin
Kannegießer das Modell eines wei-
ßen W 50, der als Tourfahrzeug der
Band „Gipsy“ unterwegs war. Nicht
zu vergessen: Besucher der Einrich-
tung erleben die unterschiedlichen
Tageszeiten im Schnelldurchlauf.
Verschont bleibt man als Gast dage-
gen von Witterungsunbilden jeder
Art: In der Halle ist immer Sommer,
und entsprechend freizügig sind
manche der kleinen Szenen am Ran-
de des Geschehens auch gestaltet.
„Sämtliche Häuser sind Sonderan-
fertigungen, und auch das Innenle-

ben der Loks und der Züge wurde
von Mitarbeitern zum großen Teil
selbst gebaut“, erklärt Kathrin Kan-
negießer die liebevolle Kleinarbeit,
die in der weitläufigen Anlage
steckt. Auch das Reinigen der Züge,
Bäume und Figuren will gekonnt
sein und braucht vor allem Zeit.
„Den Montag nutzen wir zum Sau-
bermachen und für kleinere Repara-
turen“, beschreibt die Modellbahn-
land-Mitarbeiterin den immensen
Aufwand, der für einen reibungslo-
sen Betrieb der Mini-Fahrzeuge not-
wendig ist.

Weil beispielsweise Loks und
Waggons rund acht Stunden pro
Tag im Einsatz sind, ist der Ver-
schleiß an der filigranen Technik
hoch. Hinzu kommt, dass trotz aller
Vorsicht ab und zu eine Figur Scha-

den nimmt und repariert oder er-
setzt werden muss.

Vier Mitarbeiter sind in der Mo-
dellbahnanlage beschäftigt, bis zu
fünf Leute sorgen im angeschlosse-
nen Café für das leibliche Wohl der
Besucher. Außerdem gibt es einen
kleinen Museumsshop und mehr-
mals im Jahr Sonderausstellungen
und Konzerte.

OSTERSONNTAG UND OSTERMONTAG
können Kinder in der Zeit von 10 bis 17 Uhr
auf Suche nach dem Osterhasen gehen. Wer
die Zahl der versteckten Langohren richtig
weiß, darf sich auf eine Überraschung freuen.
Geöffnet ist das Modellbahnland Dienstag bis
Sonntag von 10 bis 17 Uhr, an Feiertagen kön-
nen die Öffnungszeiten variieren. Am 21. Ap-
ril, 14.30 Uhr gibt das Blasorchester der FFW
Schönfeld ein Konzert, der Eintritt ist frei.

Es sind die Dinge am
Straßenrand, über die man
gern mehr erfahren
möchte. In der Serie
„Entlang der B 95“ rücken
sie in den Mittelpunkt.

Modellbahnland malt Bild
der Region von vor 30 Jahren

VON PETRA KADEN

Kathrin Kannegießer (links) und Kordula Stein sind im Modellbahnland Her-
rinnen über 32 Züge. FOTO: PETRA KADEN

An den rund 20 Kindern, Omas und Opas, die
gestern beim Märchen-Nachmittag im Anna-
berger Begegnungszentrum „Zur Spitze“ ge-
wesen sind, liegt es jedenfalls nicht, wenn es

über Ostern weiter schneit. „Alle haben sich
standhaft geweigert, Schneeflöckchen,
Weißröckchen zu singen“, erzählte Vorlese-
rin Heide-Lore Staub mit einem Augenzwin-

kern. Denn bei allen vier Märchen des Nach-
mittags animierte sie die Gäste, sich mit klei-
nen Einlagen einzubringen – nur bei „Frau
Holle“ wollte das nicht so recht klappen. Die

Veranstaltungsreihe, bei der auch Josy Riedel
(links), ihre Oma Karin Lang sowie Brigitte
Ulbricht mit Enkel Luca Felter waren, findet
drei Mal im Jahr statt. (urm) FOTO: BERND MÄRZ

Kinder und Großeltern „streiken“ bei Märchennachmittag gegen Frau Holle

GEYER — Das Zentrum von Geyer soll
sich am 20. April ab 15 Uhr in eine
Partymeile verwandeln. Dann wird
die Stadt „ihren“ erneuten Welt-
meister und Gesamtweltcupsieger
in der Nordischen Kombination,
Eric Frenzel, begrüßen. Der Termin
ist am Dienstag im Stadtrat bekannt
gegeben worden. Am genauen Pro-
gramm wird noch gefeilt, erklärte
Bürgermeister Harald Wendler (Die
Linke). Die organisatorischen Fäden
laufen bei Jens Anders vom Ski-
sportverein Geyer, Andreas Fischer
und dem Stadtchef zusammen.

Eric Frenzel hatte im Alter von
sechs Jahren im Greifenbachtal bei
Geyer mit dem Training begonnen.
In der Trainingsgruppe seines Va-
ters Uwe und von Steffen Küchler
sammelte er erste Erfahrungen auf
Sprungski, informiert der SSV als
Betreiber der Schanzen. 2002 wurde
Frenzel auf die Eliteschule des Win-
tersports nach Oberwiesenthal dele-
giert. Doch auch heute noch hält er
Geyer die Treue. So lief er beispiels-
weise 2011 mit seinen Sprungski
beim großen Umzug innerhalb des
Bingefestes mit, als das 90-jährige
Bestehen des örtlichen Skisportver-
eins gefeiert wurde. Bereits 2010
und 2011 waren auf Geyers prop-
penvollem Altmarkt zudem Feste
für Eric Frenzel ausgerichtet wor-
den, um mit ihm seine damaligen
sportlichen Erfolge zu feiern. (aho)

Begrüßungsparty auf dem
Altmarkt am 20. April

Geyer feiert
Weltmeister
Eric Frenzel
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